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Weichtiere (Schnecken und Muscheln) Vorarlbergs.

Artenliste und Vorschlag einer Roten Liste.

Peter L REISCHÜTZ

Die vorliegende Arbeit soll den letzten Stand der Kenntnis der Mollusken Vorarlbergs
wiedergeben. Verbreitungskarten der Vorarlberger Landmollusken finden wir bei KLEMM
1974 (exklusive Nacktschnecken) und REISCHÜTZ 1986 (Nacktschnecken). Im Katalog der
Vorarlberger Naturschau brachte PASS 1973 eine Artenliste. In ihr fehlen zahlreiche Arten,
deren Vorkommen eigentlich zu erwarten wäre (Anmerkung 20). Vorarlberg liegt zwar
ausserhalb des Verbreitungsgebietes einiger Arten mit östlicher Verbreitung, doch ist das
Fehlen nicht durch Verbreitungslücken bedingt, sondern weist auf den völlig
unzureichenden Erforschungsstand hin. So ist über die Wassermollusken aus jüngster Zeit
fast nichts bekannt.

Die vorliegende Übersicht bringt auch zahlreiche Änderungen der wissenschaftlichen
Namen. Dies hat sich als notwendig erwiesen, da in der Vergangenheit häufig auf die
Prioritätsregel vergessen wurde und viele Fehler von vorangegangenen Autoren
abgeschrieben wurden. In Zukunft ist noch mit weiteren Änderungen zu rechnen. Hier wird
weitgehend der Nomenklatur und Systematik bei FALKNER 1991 gefolgt.

Die Erfahrungen der letzten Zeit zeigen, dass die Gefährdung der Mollusken durch
Biotopzerstörung und Vergiftung ein entscheidendes Stadium der Existenzbedrohung
erreicht hat. Daher wurde der Versuch unternommen, eine Rote Liste Vorarlbergs zu
erstellen (näheres siehe bei FRANK und REISCHÜTZ in Druck). Wegen der unzureichenden
Durchforschung des Landes muss diese allerdings als provisorisch bezeichnet werden, da
oft nur von anderen Bundesländern auf die Gefährdung geschlossen werden kann. 45 %
der Arten (Kategorien 0, 1, 2, 3, P) sind als gefährdet anzusehen (besonders die stenöken
Arten des Wassers, der Feuchtbiotope und der xerothermen Standorte). Sehr
wahrscheinlich sind auch die nicht zurechenbaren Arten hier anzuschliessen, sodass der
Prozentsatz der gefährdeten Arten über 50 % liegt. Zieht man die eingeschleppten Arten
noch ab, so wird das Bild noch düsterer. Erschütternd ist, dass wegen des geringen
Kenntnisstandes die Gefährdung von 13 % der Arten nicht einmal abgeschätzt werden
kann.

Erklärung der Gefährdunqsstufen
(genaueres siehe FRANK und REISCHÜTZ in Druck)

0: Ausgestorben oder verschollen. (2 %)
1: Vom Aussterben bedroht (kritische Bestandesgrösse bereits erreicht). (6 %)
2: Stark gefährdet. (10 %)
3: Gefährdet. (13%)
4: Potentiell gefährdet. (15 %)
UG: Nicht gefährdet. (23 %)
P: Arten mit wenigen Fundorten, die noch nicht gefährdet erscheinen. Bei Zerstörung eines
Biotops würden sie allerdings sofort in 1 aufsteigen. (14 %)
B: In jüngster Zeit eingeschleppt oder Arten, die aufgrund ihrer Herkunft nur in Glashäusern
überleben können. (4 %)
?: Eine Einordnung ist nach jetzigem Forschungsstand nicht möglich. (13 %)

Anmerkungen

Anm. 1:
Aus dem Bodensee wurde auch noch Viviparus ater (CRISTOFORI & JAN 1832) gemeldet, der
eingeschleppt wurde (Bucht von Arbon, HEROLD 1958; Schweizer Unterseeufer, KIEFER
1972; deutsches Unterseeufer, FALKNER 1989). Mit einem Übergreifen auf Österreich muss
gerechnet werden.
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Anm. 2
Mit den Unterarten: Valvata piscinalis piscinalis (O. F. MÜLLER 1774), piscinalis antiqua
(MORRIS 1838), piscinalis alpestris (KÜSTER 1853).

Anm. 3
Nach BLUMRICH 1936, KLEMM 1960 und PASS 1973 soll Bythinella cylindrica (FRAUENFELD
1857) im Gebiet vorkommen (Anschwemmungen des Rheins). Da sie eine endemische Art
oder Unterart des Alpenostrandes in Niederösterreich ist, ist dies sehr unwahrscheinlich.
Am ehesten könnte es sich um B. bavarica handeln.

Anm. 4
Die bisher P. jenkinsi (E. A. SMITH 1889) genannte Art muss den älteren Namen
antipodarum tragen, da sie im vorigen Jahrhundert aus Neuseeland nach Europa
eingeschleppt wurde. Sie wurde für den Bodensee von STOJASPAL 1975 nachgewiesen.

Anm. 5
früher Acicula sublineata (ANDREAE 1883). vergl. BOETERS & al. 1989.

Anm. 6
Beide Arten wurden vom Autor im Einkaufszentrum Dornbirn im Springbrunnen bzw. im
Blumengeschäft nachgewiesen (Juli 91). Es sind nearktische Arten, die hauptsächlich in
Gärtnereien mit Warmhäusern vorkommen (vergl. LEISS & REISCHÜTZ in Druck).
In jüngster Zeit eingeschleppte Arten oder Glashausarten sind in [] gesetzt.

Anm. 7
Diese sehr seltene Art bedarf dringend der Bestätigung. Es könnte auch eine
Fehlbestimmung vorliegen.

Anm. 8
Die Situation in der Familie Lymnaeidae und in der Gattung Stagnicola JEFFREYS muss als
verworren angesehen werden (Vergleiche die widersprüchlichen Auffassungen bei
JACKIEWICZ 1983 und JACKIEWICZ 1991 und FALKNER 1991). Ausserdem muss noch eine
eventuelle Identität von Stagnicola fuscus (C. PFEIFFER) und St. vulneratus (KÜSTER)
überprüft werden (G. FALKNER, mündl. Mitteilung).

m.
Anm. 9
Cochlicopa lubrica (O. F. MÜLLER) 1774 und C. repentina HUDEC 1960 sind nur anatomisch
zu unterscheiden. Beide kommen im Gebiet sicherlich vor.

Anm. 10
Der österreichische Vertreter der Gattung Pyramidula ist sicher nicht ident mit der
westeuropäischen P. rupestris (DRAPARNAUD). ES muss erst überprüft werden, welcher
Artname angewendet werden kann [möglicherweise Pyramidula pusilla (VALLOT 1801)].

Anm. 11
Das Typusexemplar von obsoleta A. SCHMIDT 1857 ist nach NORDSIECK 1990 der
Nominatrasse zuzuordnen. Daher ist obsoleta ein Synonym von dubia DRAPARNAUD 1805.

Anm. 12
Bisher nur bei PASS 1973 ohne Fundortangabe gemeldet. Im Gebiet zu erwarten.

Anm. 13
Häufig in den Wiesen bei Gaissau (Juli 91).

Anm. 14
Kommt entlang der Bundesstrasse 202 zwischen Bregenzer Ache und Höchst und dann
weiter bis zum Altrhein bei Gaissau geschlossen vor. Besonders häufig im
Überschwemmungsgebiet des Neuen Rheins bei Hard (Juli 1991).
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Anm. 15
Schlucht bei Ebnit, unterer Bereich (Juli 91).

Anm. 16
Eine Klärung der Artzugehörigkeit steht noch aus. Manche Autoren ordnen sie dem
Rassenkreis von Tr. rufescens (DA COSTA 1778) [striolata (C. PFEIFFER 1828)] zu. Die
Verwandschaft zu einer der Schweizer Arten ist wahrscheinlicher.

Anm. 17
Die Grenze zwischen Petasina edentula subleucozona und P. edentula helvetica (POLINSKI
1929) verläuft im Bundesland (Rheinaue?) und bedarf einer Klärung.

Anm. 18
Bei KLEMM 1960 und PASS 1973 ohne Angabe eines Fundortes für Vorarlberg angegeben.
In KLEMM 1974 in der Verbreitungskarte keine Fundpunkte. Mittlerweile von Bregenz,
Gebhardsberg, ein genauer Fundort, 11. 8. 1988, H. Nisters (in. litt.).

Anm. 19
Eine Eigentümlichkeit der Fauna des Bodensees ist, dass dort nur drei Grossmuschelarten
leben. Daher beruhen die Nachweise von Pseudanodonta complanata (ROSSMÄSSLER 1835)
und Unio pictorum (L 1758) vermutlich auf Bestimmungsfehlern.
Unio crassus war früher in den Seen häufig, konnte sich aber dort nicht fortpflanzen,
sondern wurde immer wieder im parasitischen Larvenstadium durch die Wirtsfische aus
den Zuflüssen eingebracht. Durch die Wasserverschmutzung ist die Art heute stark im
Rückgang (REISCHÜTZ & SACKL 1991) und in Vorarlberg (H. NESEMANN, mündl. Mitt.) und
Liechtenstein (TRÜB 1988) wahrscheinlich ausgestorben.

Anm. 20
Noch zu erwarten sind u. a.:
Valvata pulchella STUDER 1820
Anisus spirorbis (L. 1758)
Ferrissia wautieri (MIROLLI 1960)
Cochlicopa repentina HUDEC 1960
Columella aspera WALDEN 1966
Vitrinobrachium breve (A. FERUSSAC 1821)
Aegopinella epipedostoma (FAGOT 1879)
Eucolulus alderi (GRAY 1840)

Anm. 21
Die bei STARMÜHLNER 1953 gemeldete Eucobresia pegorarii (POLLONERA 1884) ist nach
FORCART 1956 Eucobresia nivalis.

Anm. 22
H. NISTERS in litt.: Koblach Kummenberg, Klettergarten, W Götzis, 5. 10. 1989, C. M.
Brandstetter leg., H. Nisters det.; Hohenems, Schloss Glopper, 11. 10. 1989, C. M.
Brandstetter leg., det. H. Nisters.

Anm. 23
Lustenau NSG Gsieg, Schilfmulch, 4. 3. 1992, A. Kapp leg.

Zusammenfassung

Es wird eine aktuelle Liste der Mollusken Vorarlbergs gebracht und deren Gefährdung abgeschätzt. Vorarlberg
ist damit das erste Bundesland, für das solche Listen in jüngster Zeit erstellt wurden.

Summary

An actual list of the mollusc species of Vorarlberg (Austria) and a Red List' are presented. Vorarlberg is the
first federal State of Austria with such a revision.
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Art

Gastropoda

Viviparidae
Viviparus conteclus (Millet 1813)
Hydrohiidae
Bythinella bavarica Clessin 1877
LUtoridinidae
Potamopyrgus antipodarum (Gray 1843)
Bithynüdae
Bilhynia lentaculata (L. 1758)
Aclculidae
Acicula lineala lineata (Draparnaud 1805)
Platyla polita (Hartmann 1840)
Valvalidae
Valvata cristata O. F. Müller 1774

piscinalis (0. F. Müller 1774)
Carychüdae
Carychium minimum 0 . F. Müller 1774

tridenlalum (Risso 1826)
Acroloxidae
Aeroloxus lacustris (L. 1758)
Physidae
Aplexa hypnorum (L. 1758)
Physafontinalis (L. 1758)
[Physella gyrina (Say 1821)]

[acuta (Draparnaud 1805)]
Ptanorbidae
Planorbarius corneus (L. 1758)
[Planorbella duryi Wetherby 1879)]
Planorbis pianorbis (L. 1758)

carinalus O. F. Müller 1774
Anisus seplemgyratus (Rossmässler 1835)

teucosioma (Millet 1813)
vortex (L. 1758)
vorticulus (Troschel 1834)

Balhyomphalus contonus (L. 1758)
Gyraulus albus (O. F. Müller 1758)

acronicus (A. Ferussac 1807)
taevis (Aldcr 1838)
crista (L. 1758)

Hippeulis complanatus (L. 1758)
Segmentina nilida (O. F. Müller 1774)
Ancylidae
Ancylusfluviatitis O. F. Müller 1774
Lymnaeidae
Galba truncatula (O. F. Müller 1774)
Stagnicola corviis (Gmelin 1791)

Juscus (C. Pfeiffer 1821)
palustris (O. F. Müller)
turricula (Held 1836)

Radix auricularia (L. 1758)
ovala (Draparnaud 1805)
peregra (O. F. Müller 1774)
ampla (Hartmann 1821)

Lymnaea slagnalis (L. 1758)
Cochlicopidae
Cochlicopa lubrica (O. F. Müller 1774)

lubricella (Porro 1838)
Pyramidulidae
Pyramidula rupestris (Draparnaud 1801)
Veriiginidae
Columella edentula (Draparnaud 1805)

columella (Martens 1830)
Truncatellina claustralis (Gredler 1856)

costulata (Nilsson 1823)
callicrasis (Scacchi 1833)
cylindrica (A. Ferussac 1807)
monodon (Held 1837)

Vertigo alpestris Alder 1838
angustiorie.ftre.ys 1830
antivertigo (Draparnaud 1805)
heidi (Clessin 1877)
pusillaO. F. Müller 1774
pygmaea (Draparnaud 1805)
substriata (Jeffreys 1833)

Orculldae
Orcula dolium (Draparnaud 1801)
Chondrinidae
Granaria frumemum (Draparnaud 1801)
Abida secale (Draparnaud 1801)
Chondrina avenacea (Bruguiere 1792)

clienta (Westerlund 1883)
PupUlidae
Pupilla alpicota (Charpentier 1837)

muscorum (L. 1758)
sierrii (Voith 1840)

Deutscher Name

Spitze Sumpfdeckelschnecke

Bayrische Quellschnecke

Neuseeländische Zwergdeckelschnecke

Gemeine Schnauzenschnecke

Gestreifte Mulmnadel
Glatte Mulmnadel

Flache Federkiemenschnecke
Gemeine Federkiemenschnecke

Bauchige Zwerghornschnecke
Schlanke Zwerghornschnecke

Teichnapfschnecke

Schlanke Blasenschnecke
Quellblasenschnecke
Amerikanische Blasenschnecke

Spitze Blasenschnecke

Posthorn Schnecke
Amerikanische Posthornschnecke
Gemeinde Tellerschnecke
Gekielte Tellerschnecke

Engaufgewundene Tellerschnecke
Weissmund-Tellerschnecke

Scharfrandige Tellerschnecke
Zierliche Tellerschnecke

Riementellerschnecke
Weisses Posthörnchen

Verbogenes Posthörnchen
Glattes Posthörnchen
Zwergposthörnchen

Linsenschnecke
Glänzende Tellerschnecke

Flussnapfschnecke

Zwergsumpfschnecke, Leberegelschnecke
Rabensumpfschnecke
Verkannte Sumpfschnecke
Gemeine Sumpfschnecke
Turmförmige Sumpfschnecke
Ohr-Schlammschnecke

Eiförmige Schlaminschnecke
Gemeine Schlammschnecke

Weitmündige Schlaminschnecke
Spitzhomschnecke

Gemeine Glattschnecke
Kleine Glattschnecke

Felsen-Pyramidenschnecke

Zahnlose Windelschnecke
Hohe Windelschnecke
Schlanke Zylinderwindelschnecke
Wulstige Zylinderwindelschnecke
Südl. Zylinder-Windelschnecke
Gemeine Zylinderwindelschnecke
Rotbraune Zylindcrwindelschnccke
Alpenwindelschnecke

Schmale Windelschnecke
Sumpfwindelschnecke
Schlanke Windelschnecke
Linksgewundene Windelschnecke

Gemeine Windelschnecke
Gestreifte Windelschnecke

Grosse Tönnchenschnecke

Wulstige Kornschnecke
Roggenkorn Schnecke
Gemeine Haferkornschnecke
Rippenstreifige Haferkornschnecke

Alpen-Puppenschnecke
Moospüppchen
Gerippte Puppenschnecke

Anmerkung Gefährdung

22

UO

UG
UG

UO
UG

3
2

B
B

0?

3
2?
1

UG
3

3
4?
UG

?
4

UG
?

UG

3

2
P

3
1?
2
P
2?

2?
3?

1
4
UG
P

P
3
P
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Art

Vallonüdae
Vallonia costata (O. F. Müller 1774)

excenlrica Sterki 1893
pulchella (O. F. Müller 1774)

Acanthinula aculeata (O. F. Müller 1774)
Enidae
Chondruta tridens (O. F. Müller 1774)
Jaminia quadridens (O. F. Müller 1774)
Enamontana (Draparnaud 1801)
Merdigera obscura (O. F. Müller 1774)
ClausUüdae
Cochlodina fimbriata (Rossmässler 1835)

laminata (Montagu 1803)
orthostoma (Menke 1828)

Pseudofitsulus varians (C. Pfeiffer 1828)
Macrogastra ventricosa (Draparnaud 1801)

attenuata lineolata (Held 1836)
plicatula rusiostoma (Held 1836)

Clausilia cruciata cruciata Studer 1820
cruciata triplicata A. Schmidt 1856
dubia dubia Draparnaud 1805
rugosa parvula (A. Ferussac 1807)

Neost. corynodes saxatilis (Hartmann 1844)
Laciniaria plicata (Draparnaud 1801)
Balea biplicata (Montagu 1803)

perversa (L. 1758)
Bulgarica cana (Held 1836)
Succineidae
Succinella oblonga (Draparnaud 1801)
Succinea putris (L. 1758)
Oxyloma elegans (Risso 1826)
Ferussaciidae
Cecitioides acicula (O. F. Müller 1774)
Punctidae
Punctum pygmaeum (Draparnaud 1801)
Discklae
Discus rotundatus (O. F. Müller 1774)

ruderatus (J. Ferussac 1821)
Gastrodontidae
Zonitoides nitidus (O. F. Müller 1774)
Euconulidae
Euconulusfulvus (O. F. Müller 1774)
VUrinidae
Semilimax semilimax (J. Ferussac 1802)

kotulae (Westerlund 1883)
Vitrina peltucida (O. F. Müller 1774)
Eucobresia diaphana (Draparnaud 1805)

glacialis (Forbes 1837)
nivalis (Dumont & Mortillet 1852)

Gallandia annularis (Studer 1820)
Zonitidae
Vilrea contracla (Westerlund 1871)

crystallina (O. F. Müller 1774)
diaphana (Studer 1820)
subrimata (Reinhardt 1871)

Aegopinella minor (Stabile 1864)
nitens (Michaud 1831)
pura (Alder 1830)

Nesovilrea hammonis (Ström 1765)
petronella (L. Peiffer 1853)

Oxychilus alliarius (Miller 1822)
celliarius (O. F. Müller 1774)
clarus (Held 1838)
depressus (Sterki 1880)
drapamaiidi (Beck 1837)
mortilleä (L. Pfeiffer 1859)

Daudehardüdae
Daudebardia brevipes (Draparnaud 1805)

rufa (Draparnaud 1805)
Milacidae
Tandoma budapestiensis (Hazay 1881)

rustica (Millet 1843)
Boettgerillidae
Boellgerilla pallens Simroth 1812
Limacidae
Umax cinereoniger (Wolf 1803)

maximus L. 1758
Umacusßavus (L. 1758)
Malacolimax teneltus (O. F. Müller 1774)
Lehmannia janetscheki Forcart 1966

marginala (O. F. Müller 1774)
Agriollmacidae
Deroceras agreste (L. 1758)

laeve (O. F. Müller 1774)
reticulatum (O. F. Müller 1774)
rodnae Grossu & Lupu 1965

Deutscher Name

Gerippte Grasschnecke
Schiefe Grasschnecke
Glatte Grasschnecke
Stachelige Streuschnecke

Dreizähnige Vielfrassschnecke
Vierzähnige Vielfrassschnecke

Berg-Vielfrassschnecke
Kleine Vielfrassschnecke

Blasse Schliessmundschnecke
Glatte Schiiessmundschnecke
Geradmündige Schliessmundschnecke
Gedrungene Schliessmundschnecke

Bauchige Schliessmundschnecke
Mittlere Schliessmundschnecke
Gefältelte Schliessmundschnecke
Scharfgerippte Schliessmundschnecke
Scharfgerippte Schliessmundschnecke

Gitterstreif. Schliessmundschnecke
Kleine Schliessmundschnecke

Nadel-Schliessmundschnecke
Faltenrandige Schliessmundschnecke
Gemeine Schliessmundschnecke

Zahnlose Schliessmundschnecke
Graue Schliessmundschnecke

Kleine Bernsteinschnecke
Aufgeblasene Bernsteinschnecke

Schlanke Bernsteinschnecke

Schlanke Blindschnecke

Punktschnecke

Gefleckte Schüsselschnecke
Braune Schüsselschnecke

Glänzende Dolchschnecke

Hellbraunes Kegelchen

Weitmündige Glasschnecke
Berg-Glasschnecke

Kugelige Glasschnecke
Ohrenförmige Glasschnecke

Gletscher-G lasschnec ke
Schnee-Glasschnecke

Alpen-Glasschnecke

Weitgenabelte Kristallschnecke
Gemeine Kristallschnecke

Ungenabelte Kristallschnecke
Enggenabelte Kristallschnecke
Wärmeliebende Glanzschnecke
Weitmündige Glanzschnecke

Kleine Glanzschnecke
Streifen-Glanzschnecke

Weisse Streifen-Glanzschnecke
Knoblauch-Glanzschnecke
Keller-Glanzschnecke
Farblose Glanzschnecke

Flache Glanzschnecke
Grosse Glanzschnecke
Berg-Glanz Schnecke

Kleine Schlundschnecke
Rötliche Schlundschnecke

Grüner Kielschnegel
Grosser Kielschnegel

Wurmschnegel

Schwarzer Schnegel
Tigerschnegel
Bierschnegel
Pilzschnegel

Alpenschnegel
Baumschnegel

Einfarbige Ackerschnecke
Wasserschnegel
Netz-Ackerschnecke

Heller Schnegel

Anmerkung Gefährdung

21

12

l
p

UG
UG

3
UG

3
P
4

4
UG

4
P
UG
UG

P
UG
3
2
1

4
4
4

3

UG

UG
UG

2
4
P

3
4

4
UG
P?
UG

UG
4

3
P
UG

1
2
P

4

B

UG
P
1
UG

P
UG?

P?
UG
UG

P?
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Art Deutscher Name

Hammer-Schnegel

Anmerkung Gefährdung

sturanyi (Simroth 1894)
Arionidae
Arion [flagetlus Collinge 18931

[lusilanicus Mabille 1X68|
rufus (L. 1758)
subfuscus (Draparnaud 1805)

Arion atpinus Polloncra 1887
distinctus Mabille 1868
circumscriplus Johnston 1828
fasciatus (Nilsaon 1823)
silvaticus Lohmander 1937

Bradybaenidae
Frulicicolafrulicum (O. F. Müller 1774)
Hygromiidae
Trichia hispida (L. 1758)

rufescens (Da Costa I 778)
sericea (Draparnaud 1801)
suberecta sensu Forcarl 1965
villosa (Draparnaud 1 805)

Petasina edentula helvetica (Polinski 1929)
edentula subleucozona (West. 1889)
unidenlala unidemata (Drap. 1805)
unidentata alpeslris (Clessin 1874)

Helicella itala (L. 1758)
Urtiäcola umbrosus (C. Pfeiffer 1828)
Monachoid.es incamalus (O. F. Müller 1774)
Candidula unifasciala (Poiret 1801)
Xerolenta obvia (Menke 1828)
Monacha carlusiana (O. F. Müller 1774)
Euomphalia slrigella (Draparnaud 1801)
Helicodonla obvoluta (O. F. Müller 1774)
Helicidae
Arianta arbustorum arbustorum (L. 1758)

arbustorum alpicola (A. Ferussac 1821) Alpen-Baumschnecke
Helicigona lapicida (L. 1758) Steinpicker
Chilost. cingutatum cingulinum (Sirobel 1884) Grosse Felsenschnecke
Chilosloma achaies ichlhyomma (Held 1837) Fischaugenschnecke
Isognomostoma isognomostomos (Schröter 1784)Maskenschnecke

holosericeum (Studer 1 820) Genabelte Maskenschneck
Cepaea hortensis (O. F. Müller 1 774) Garten-Bänderschnecke

nemoralis (L. 1758) Hain-Bänderschnecke
Helix pomatia L. 1758 Weinbergschnecke

Britische Wegschnecke
Kapuzinerschnecke, Lusitanische Wegschnecke

Rote Wegschnecke
Braune Wegschnecke

Alpen-Wegschnecke
Dunkle Alpenwegschnecke

Graue Wegschnecke
Gelbstreifige Wegschnecke
Wald-Wergschnecke

Strauchschnecke

Gemeine Haarschnecke
Gestreifte Haarschnecke
Seidige Haarschnecke
Streifen-Haarschnecke
Zottige Haarschnecke

Zahnlose Haarschnecke
Zahnlose Haarschnecke
Einzähnige Haarschnecke
Einzähnige Haarschnecke

Westliche Heideschnecke
Schatten-Laubschnecke
Rötliche Laubschnecke
Quendelschnecke
Ostliche Heideschnecke
Kartäuserschnecke

Grosse Laubschnecke
Riemenschnecke

Baumschnecke

16

16

17

B
B

3
UG

P?
UG

2?
UG
UG

UG

UG
?
4
3?

4
2?
P

UG
3

2
UO
?
1

UG

UG
UG

4
P
P

UO
4

UG
2
4

Bivalvia

Unionidae
Unio crassus Philippson 1788
Anodoma anatina (L. 1758)

cygnea(L. 1758)
Sphaerüdae
Sphaerium corneum (L. 1758)
Musculium lacustre (O. F. Müller 1774)
Pisidium amnicum (O. F. Müller 1774)

casenanum (Poli 1791)
conventus Clessin 1877
henslowanum (Sheppard 1823)
Ulljeborgii Clessin 1886
milium Held 1836

moitessierianum (Paladilhe 1866)
nitidum Jenyns 1832
obtusale (Lamarck 1818)
personatum Malm 1855
subtruncatum Malm 1855
tenuilineatum Stelfox 1918

Dreissenidae
Dreissena polymorpha (Pallas 1771)

Gemeine Flussmuschel
Gemeine Teichmuschel
Grosse Teichmuschel

Gemeine Kugelmuschel
Häubchenmuschel
Grosse Erbsenmuschel
Gemeine Erbsenmuschel
See-Erbsenmuschel

Falten-Erbsenmuschel
Ufer-Erbsenmuschel
Eckige Erbsenmuschel

Winzige Erbsenmuschel
Glänzende Erbserunuschel
Stumpfe Erbsenmuschel
Quell-Erbsenmuschel
Schiefe Erbsenmuschel
Kleinste Erbsenmuschel

Wandermusche) Dreikantmuschel

23

0?
3

?
?
?
?
?
?

UO

Anschrift des Verfassers:

Mag. Peter L Reischutz, Puechhaimgasse 52, A-3580 Hörn.
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